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Salomon Gessner

1 Gessner, Salomon (1730–1788): Antike Landschaft mit Rundtempelchen. 
Lavierte Tuschzeichnung. 1774. 22,8 x 33.4 cm. (1820A) EUR 2 800,–
Unten links vom Künstler signiert «S. Gessner f. 1774». – Kunsthaus Zürich 1930 Kata-
log-Nr. 738.

2 Gessner, Salomon (1730–1788): Bacchus und sein Gefolge im Schatten der 
Laube. Lavierte Tuschzeichnung. Blattgrösse: 28,5 x 24,4 cm. Zeichnung: 16,7 x 
13 cm. (1843A) EUR 2 400,–
Entwurf  für «Der Frühling» in den Schriften in Quart.

3 Gessner, Salomon (1730–1788): Mädchen vor Jüngling fliehend. Lavierte 
Tuschzeichnung. Blattgrösse: 29 x 24,3 cm. Zeichnung: 16,5 x 13,2 cm. (1818A)  
 EUR 1 800,–
Unten rechts vom Künstler signiert «S. Gessner». – Entwurf  zu den Schriften in Quart 
(nicht erschienen). – Papier knitterfaltig und wasserfleckig. – Kunsthaus Zürich 1930 
Katalog-Nr. 624.
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4 Gessner, Salomon: Daphnis. O.O., 1756. 8°. 124 S. Mit gest. Titel und Vignet-
ten im Text. Neuer Pappband im Stile der Zeit. (31304A) EUR 200,–
Leemann 556. – In Deutschland gedruckter Nachdruck. – Das Papier durchgehend 
gebräunt. – Mit Exlibris von Paul Ad. Leemann (van Elck).

5 Gessner, (Salomon): Oeuvres. 2 Bände. Paris, Dufart, o.J. (1795). 8°. (2) Bl., 
367 S.; 1 Bl., 447 (1) S. Mit gest. Titel von Marillier, 1 Porträt von Delvaux und 
24 Kupfertafeln von Monnet. Lederbände der Zeit. (878C) EUR 200,–
Sander 788. – Breitrandiges Exemplar. – Vereinzelt stockfleckig. Die Einbände berie-
ben und bestossen. Band eins mit Wasserrand.

6 Gessner, Salomon: Schriften. Zürich, Orell, Gessner, Füssli und Comp. 1789. 
12°. 292 S.; 284 S.; 332 S. Mit Porträt. Lederband der Zeit. (31321A) EUR 120,–
Leemann 542. – 10. deutsche Gesamtausgabe. Erste nach dem Tode Gessners erschie-
nene Ausgabe, herausgegeben von Johann Jakob Hottinger. – Papier stockfleckig. Der 
Einband berieben. – Mit Exlibris von Paul Ad. Leemann (van Elck).

7 Gessner, Salomon: Schriften. 3 Bände. Zürich, Orell, Gessner, Füesslin und 
Comp., 1774 / 1772. 8°. 268 S.; 274 S., (1) Bl. (Verlagsanzeigen); 224 S. Mit 3 gest. 
Titelvignetten von Salomon Gessner. Halblederbände der Zeit mit Rücken-
schildchen und Rückenvergoldung. (31325A) EUR 140,–
Leemann 537. – Achte Ausgabe. – Papier vereinzelt stockfleckig. Die Einbände wenig 
berieben. – Mit Exlibris von Paul Ad. Leemann (van Elck).

8 Croneck, Johann Friedrich von: Ein-
samkeiten. Ein Gedicht in zween Ge-
sängen. Zürich, Gessner, 1758. 8°. 46 S. 
Lederband der Zeit mit verblasster Rü-
ckenvergoldung. (31302A)      EUR 350,–
Leemann S. 175. – Vorwort und Herausgabe 
von Salomon Gessner. – Das Papier verein-
zelt stockfleckig. Der Einbandrücken restau-
riert. – Aus der Bibliothek von Gotthilf  
Weisstein, Berlin. – Mit Exlibris von Paul 
Ad. Leemann (van Elck).

Naturwissenschaften und Medizin

9 Aldrovandi, Ulisse: De Animalibvs Insectis Libri Septem. Cum Singulorvm 
Iconibus ad vivum expressis. Cum indice copiosissimo. Denuò Impreß. 
 Bonon, Ferronius, 1638. Folio. (9) Bl., 767 S., (22) Bl. Mit gest. Titelblatt und 
126 Textholzschnitten. Pergamentband der Zeit. (7548C) EUR 2 750,–
Nissen ZBI 66. – Dritte in Bologna erschienene Ausgabe. Ulysse Aldrovandi (1522–
1605) war ein italienischer Arzt und Naturforscher. Er  studierte Medizin, Philosophie 
und Naturgeschichte an der Universität Bologna, ab 1555 war er dort Professor für 
Philosophie und für medizinische Botanik. Aldrovandi sammelte und erforschte 
Pflanzen, Tiere, Mineralien und Fossilien. Er veröffentlichte zahlreiche Werke. – Der 
Pergamentbezug zum Teil beschädigt und fleckig. Der innere Falz angeplatzt. Das 
Papier durchgehend leicht stockfleckig, zu Beginn fingerfleckig.

10 Auenbrugger, Leopold: Inventum novum ex percussione thoracis humani ut 
signo abstrusos interni pectoris morbos detegendi. Wien, Johannes Thomas 
Trattner, 1763. 8°. 95 S. Halbpergament der Zeit mit handschriftlichem Rü-
ckentitel und Marmorpapierbezug. (31169A) EUR 2 500,–
VD18 11090790. – Vergleiche Norman 81 und Hirsch-H. I, 242. (für die erste Ausgabe). 
– Zweite Ausgabe, erschien erstmals 1761 ebenda. Leopold Auenbrugger (1722–1809), 
österreichischer Mediziner, war der Erfinder der Perkussion. Schon 1754 bemerkte er 
die Schallunterschiede beim Abklopfen der menschlichen Lunge. «Er stellte darüber 
während der folgenden Jahre gewissenhafte und gründliche Untersuchungen an, de-
ren Ergebniss er in der kleinen (voliegender) Schrift .. . der Öffentlichkeit (1761) über-
gab» (Hirsch-H.). 
Angebunden: Stoerck, Anton: Libellus, quo demonstratur . . . Wien, Trattner, 1762. 
118 S. Mit 2 (von 3) gefalteten Kupfertafeln.
Zustand: Mit altem handschriftlichem Besitzereintrag auf  dem Titelblatt. Papier dur-
chgehend etwas gebräunt. Der Einband berieben und fleckig.

Illustrierter Salomon Gessner Katalog mit 100 Objekten
auf  Anfrage



11 Bartoli, Cosimo: Del modo di misurare le distantie, le superficie, i corpi, le 
piante, le prouincie, le prospettiue, e tutte le altre cose terrene, che possono 
no occorrere, a gli huomini, secondo le vere regole d’Euclide, e de gli altri piu 
lodati scrittori. Venedig, Per Francesco Franceschi, 1589. Kl.-4°. 143 (von 145) 
Bl., (3) Bl. Mit 2 gef. Tafeln und zahlr. Holzschnitte im Text. Pappband der 
Zeit, mit Kleisterpapierbezug. (7573C) EUR 650,–
Bartoli, Cosimo (1503–1572). – Das fehlende Titelblatt, fachmännisch auf  Büttenpapier 
reproduziert und eingebunden. – Gebrauchsspuren.

12 Becquerel, Antoine César: Populäre Naturlehre. Mit besonderer Rücksicht 
auf  die Chemie und verwandten Wissenschaften. Neun Teile in 3 Bänden. Mit 
einigen, meist gefalteten Tafeln. Stuttgart, Scheible, Rieger & Sattler, 1845. 12°. 
Halbleinenbände mit Rückenbeschriftung. (4770D) EUR 120,–
Gebrauchsspuren. Mit gestempeltem Ex Libris auf  den Titelblättern.

13 Beudant, François-Sulpice et al: Populäre Naturgeschichte der drei Reiche. 
Vollständig in 12 Bänden. Aus dem Französischen übersetzt, und herausge-
geben von der «Gesellschaft zu Verbreitung guter und wohlfeiler Bücher». 12 
in 3 Bänden. Stuttgart, Scheible, Rieger & Sattler, 1844. 12°. Mit zahlreichen 
Abb. im Text, zum Teil ganzseitig und gef. Tafeln und Tabellen. Halblederbän-
de der Zeit mit Rückenvergoldung. (7615C) EUR 300,–
Mit den Bänden: Zoologie (I–III), Geologie und Mineralogie (I–IV) und Botanik (I–III). 
– Das Papier etwas stockfleckig. Die Einbände wenig berieben.

14 Darwin, Charles: Naturwissenschaftliche Reisen nach den Inseln des grünen 
Vorgebirges, Südamerika, der Feuerlande, den Falkland-Inseln, Chiloe-In-
seln, Galapagos-Inseln, Otaheiti, Neuholland, Neuseeland, Van Diemen‘s 
Land, Keeling-Inseln, Mauritius, St. Helena, den Azoren ec. Deutsch und mit 
Anmerkungen von Ernst Dieffenbach. Zwei Teile in 1 Band. Braunschweig, 
Friedrich Vieweg und Sohn, 1844. 8°. XVI, 319 S.; VIII, 301 S. Mit 1 gef. Karte. 
Moderner Leinenband. (7627C) EUR 700,–

Freeman 188. – Erste deutsche Ausgabe. – Das Papier durchgehend stärker stockfleckig 
und gebräunt.

15 Descartes, René: Tractatus de homine, et de formatione foetus. Quorum 
prior notis perpetuis Ludovici de la Forge.. . illustratur. Amsterdam, Daniel 
Elsevier, 1677. Kl.-4°. (38) Bl., Titel in Rot und Schwarz mit dem Minerva-Dru-
ckerzeichen, 239 S. Mit 53 Holzschnitten (teilw. wiederholt). Späterer Papp-
band. (7609B) EUR 1 800,–
(Angebunden:) Ders.: Passiones animae, per Renatum Descartes: Gallicè ab ipso con-
scriptae, nunc autem in exterorum gratiam Latina civitate donatae ab H. D. M. I. V. L. 
(12 Bl.), 92 S., (2) Bl. Ebda., 1677. – Ad I: Willems 1531. – Krivatsy 3123. – Waller 2377. – 
Lateinische Ausgabe von Descartes (1596–1650) «Traité de l‘homme».  Der Text (1649 
erstmals erschienen) behandelt  den menschlichen Körper und seine Funktionen. Er 
ist hier mit den ausführlichen Anmerkungen von Louis de La Forge (1632–1666) ver-
sehen. Dieser war ein Freund von Descartes und «einer der fähigsten Interpreten des 
Cartesianismus». – Ad II: «Les passions de l‘âme» in einer lateinischen Version. Diese 
Abhandlung über die Gefühle, deren Funktion und Eigenschaften, ist Teil einer 
Sammlung von drei Werken (vgl. Willems 1530). – Beide Titel nicht in VB 17. – Exlibris 
auf  dem inneren Vorderdeckel sowie Etikette mit Nummer; durchgehend leicht 
gebräunt. Einbandbezug an Kanten und Rücken berieben.

16 Dombrowski, Rapoul von: Chronik der Jagdbeute. Ein waidmännisches 
Tagebuch. Wien, Verlag von Georg Paul Faesy, 1895. 4°. 152 S. Illustr. Halblei-
nenband. (7632C) EUR 150,–
Ein leeres Jagdtagebuch.



17 Freud, Sigmund: Das Unbehagen in der Kultur. 1.-12. Tausend. Wien, Inter-
nationaler Psychoanalytischer Verlag, 1930. 8°. 136 S. Orig.-Leinenband. 
(8162A) EUR 250,–
Norman F 133. – Erstausgabe. – Mit Besitzerstempel auf  dem festen Vorsatz. Der Text 
mit Anstreichungen. Der Einband leicht fleckig.

18 Fuchs, Leonhard: New Kreütterbuch, in welchem nit allein die gantz Histori, 
das ist Namen, Gestalt, Statt und Zeit der Wachsung, Natur, Krafft und Wür-
ckung des meysten Theyls der Kreüter so in teütschen und andern Landen 
wachsen, mit dem besten Vleiss beschriben, sonder auch aller derselben 
Wurtzel, Stengel, Bletter, Blumen, Samen, Frücht . . . Basel, Michael Isengrin, 
1543. Folio. 443 (von 444) Bl. Mit 4 Porträts und 513 Holzschnitten im Text. 
(7610C) EUR 7 500,–
Adams F-1107. – Junk 470. – Nissen BBI 659. – Pritzel 3139. – Erste deutsche Ausgabe. 
Leonhart Fuchs (1501–1566) aus Wemding war vorerst Professor in Ingolstadt, wechsel-
te dann nach Ansbach, später wieder nach Ingolstadt und schlussendlich nach 
 Tübingen, wo er bis an zu seinem Lebensende verblieb. Fuchs wird oft zusammen mit 
Otto Brunfels und Hieronymus Bock als einer der drei «Väter der Botanik» bezeichnet, 
da sie alle zur Entwicklung der modernen Botanik beitrugen. Ein wichtiger Beitrag 
von Fuchs war auch die Verwendung der Pflanzen in der Medizin. Die detailgetreuen 
und schönen Holzschnitte wurden von Albert Meyer und Heinrich Füllmaurer ge-
zeichnet und danach von Veyt Rudolf  Speckle geschnitten, immer unter der Aufsicht 
von Leonhard Fuchs. – Es fehlt das Blatt D3 mit dem Kapitel CXXIX (von zamen Och-
senzungen), liegt als Fotokopie bei. Das ganze Werk wurde vor 25 Jahren restauriert. 
Der Einband zum Teil mit dem alten Material neu aufgebunden. Einige Seiten wurden 
angerändert, das Titelblatt und das Blatt D4 mit Textverlust (als Fotokopie beiliegend). 
Die Vorsätze wurden erneuert.

19 Haeckel, Ernst: Kunstformen der Natur. Hundert Illustrationstafeln mit be-
schreibendem Text. Allgemeine Erläuterung und systematische Übersicht. 
2 Teile + Supplment in 1 Band. Leipzig und Wien, Verlag des Bibliographi-
schen Instituts,  1899–1904. Folio. (4) S., 3 Titelbl. und (100) Bl. (Text). Mit 100 
meist chromolithogr. Tafeln von A. Giltsch zum Teil nach Ernst Haeckel, 51 S. 
(Supplement-Heft) Illustr. Orig.-Leinenband. (4831D) EUR 3 000,–
Nissen (ZBI) 1783. - Erste Ausgabe. Das Hauptwerk des bedeutenden Naturwissen-
schaftlers Ernst Heinrich Haeckel (1834-1919), zur Formenwelt von Pflanzen und Tie-
ren. Mit dem Werk beinflusste Haeckel nachweislich die zeitgenössische Wissenschaft 
und Kunst, vor allem auch den Jugendstil mit dem aufkommenden Kunsthandwerk. 
Die Zeichnungen entstanden auf  zahlreichen Reisen durch Europa, Afrika und Asien. 
- Einband berieben. Mit handschriftlichem Besitzereintrag auf  dem Titelblatt. Ge-
brauchsspuren und leicht Fingerflekcig. - Résumé: With 100 chromolithographed pla-
tes. Illustrated original cloth binding. Ernst Haeckel (1834-1919), German biologist and 
naturalist. His main work had a big influence on art and science of  the time. See also: 
Wikipedia for Ernst Haeckel. - Binding rubbed. Some foxing.

20 Hegetschweiler, Johannes: Sammlung von Schweizer Pflanzen  nach der 
Natur auf  Stein gezeichnet von J(onas) D(avid) Labram. Text von Johannes 
 Hegetschweiler. 4 Bände. Zürich, J. Esslinger, (1826–1834). Kl.-8°. Mit 287 kol. 
Lithographien von Jonas David Labram. Halblederbände der Zeit mit ver-
blasster Rückenvergoldung. (7160C) EUR 1 600,–
Nissen 838. – Senn: Die Entstehung von J .D Labram‘s «Sammlung von Schweizer-
pflanzen». – Geiger, Hermann: J. D. Labram, der Basler Kleinkünstler, und sein Werk 
(in Stultifera navis S. 28–33). – Erste Ausgabe der ersten Serie in dekorativen zeitge-
nössischen Einbänden. Die Textseiten neben den Tafeln mit eingebunden. Neben 
«Bey träge zu einer kritischen Aufzählung der Schweizer Pflanzen (1831)» Johannes 
Hegetschweilers (1789–1838) Hauptwerk. Die erste durchgängig illustrierte Schweizer 
Flora, die in 15 Jahren in Lieferungen erschien. Die Lithographien vom Basler Künstler 
Jonas David Labram (1785–1852), der die Tafeln zusammen mit seiner Tochter Louise 
sorgfältig kolorierte. – Einbände etwas berieben und bestossen.



21 Kahn, Fritz: Der Mensch als Industriepalast. 
Farblithographie. Stuttgart, Franckh‘sche Ver-
lagshandlung, (1018D)                              EUR 1 250,–
In seiner Lehrtafel »Der Mensch als Industriepalast« 
erklärte Dr. Fritz Kahn den menschlichen Körper. Das 
gefaltete Plakat stammt von 1926 und lag seiner fünf-
bändigen Serie »Das Leben des Menschen (1922-33) 
bei.

22 Maekawa, Fumio: The wild Orchids of  Japan in 
colour. Tokyo. Orion Books. 1971. 495 pages with 
187 plates of  orchids.  Full leather binding with 
gilted title an ornament. (4132D)         EUR 350,–
Very scarce title. With handwritten dedication to Mr. 
Egli (Swiss botanist). - Binding slightly rubbed. With 
owner stamps on title page and the edges. A good 
copy.

23 Manget, Jean Jacques: Theatrum anatomicum... Adiectae sunt.. . Barth. 
 Eustachii tabulae anatomicae. 3 in 2 Bänden + 1 Atlasband. Genève, Cramer & 
Perachon, 1717. Folio. (10) Bl., 434 S.; (2) Bl., 452 S., (6) Bl., XVI, 34 S., (5) Bl. 
(Index). Mit 3 gestochenen Titelvignetten und 136 Kupfertafeln (davon 
1 mehrfach gefaltet). Halblederbände aus der Zeit. (35024A) EUR 5 000,–
Wellcome IV, 43. – Blake 285. – Waller 8215. – Titelauflage nach 1716 des anatomischen 
Sammelwerkes von Manget. Hervorzuheben ist dabei, die als Anhang zu Band zwei 
angefügte «Tabulae anatomicae» des Eustachius. Die 21 Tafeln dazu sind  Nachstiche 
zu der Eustachius-Ausgabe von 1714. Die anderen Tafeln wurden von J. G. Seiler 
gestochen. – Vorsätze mit Besitzerstempel und unterschiedlich stark gebräunt sowie 
stockfleckig. Einbände berieben und bestossen. 

24 Mattioli, Pietro Andrea: Kreutterbuch Desz Hochgelehrten vnnd weitbe-
rühmten Herrn D. Petri Andreae Matthioli, jetzt widerumb mit viel schönen 
neuwen Figuren, auch nützlichen Artzeneyen, vnd andern guten Stücken zum 
andern mal auss sonderm Fleiss gemehrt und verfertigt. Jetzt widerumb mit 
viel schönen neuwen Figuren, auch nützlichen Artzeneyen, vnd   Franckfort 
am Mayn, Johan Feyrabendt, in Verlegung Peter Fischers, und Heinrich 
 Dacken Erben, M.D.LXXXX. 2°. (1) leeres Bl., Kupfertitel, (8) Blatt, 458 von 
460 Bl, (36) Bl. (Register. Lederband. (4853D) EUR 4 500,–
Ordentliches Exemplar in schönem Altkolorit. – Starkere Gebrauchsspuren. Titelblatt 
und einige Blätter mit Besitzerstempel. 11 Seiten wasserfleckig und mit Anstreichun-
gen. Es fehlen die Blatt 382 und 383.

25 Mattioli, Pietro Andrea: I discorsi.. . Nelli sei libri di Pedacio Dioscoride.. . 
della materia medicinale. Venedig,  Presso Marco Ginammi, 1645. Folio. (74) 
Bl., 842 S., (5) Bl. Mit über 1000 Holzschnitten im Text. Pergamentband der 
Zeit. (7044C) EUR 2 000,–
Nissen 1304 (ohne Pagination). – Spätere italienische Ausgabe, inklusive dem Anhang 
mit 5 Blatt: Del modo di distillare le acque da tutte le piante, et come vi si possino con-
servare i loro veri odori, & sapori. Seltene spätere Ausgabe des 1544 erstmals ohne 
Illustrationen erschienenen Kommentares zum Dioscorides. Ab 1555 bis gegen Ende 
des 17. Jahrhunderts erschienen über 60 Ausgaben. Nissen nennt 32‘000 verkaufte 
Exemplare der Ausgaben zwischen 1544 und 1562. Mattioli beschrieb die Pflanzen und 
die Tiere in seinem Werk in der Absicht einer praktischen Anwendung in der Medizin. 
Gegenüber den Abbildungen der Pflanzenwerke eines Lobel u. a. wirken die Holz-
schnitte bei Mattioli viel volkstümlicher und erinnern an die Schnitte bei Fuchs. Im 
Gegensatz zu anderen botanischen Werken seiner Zeit waren die Ausgaben von 
 Mattioli populäres Volksgut. Es finden sich daher nur sehr selten komplette und / oder 
sehr schön erhaltene Exemplare. – Papier vereinzelt stockfleckig und wenig gebräunt. 
Der Einbandbezug mit Beschädigungen.



26 Merian, Maria Sibylla: Der Rupsen Begin, voedzel en wonderbaare Veran-
dering, waar in de oorspronk, Spys en Gestaltverwisseling: als ook de Tyd, 
Plaats en Eigenschappen der Rupsen, Wormen, Kapellen, Uiltjes, Vliegen en 
andere diergelyke bloedelooze Beesjes vertoond word. Amsterdam, Valk, 
1714-1717. Kl.-4°. 1 Bl., (6) S. 8–30; (2) Bl., 30 S.; (4) S. 5–24. Mit Portrait, 3 Fron-
tisp. (davon 2 kol.) und 150 kol. Kupferfafeln. Lederband der Zeit. (7500C)  
 EUR 80 000,–
Nissen BBI, 1342. – VD18 11202203-n01. – Erste holländische Ausgabe, wobei der dritte 
Teil hier erstmals erschien. Die ersten zwei Teile publiziert 1679 und 1683 in Nürnberg 
und Leipzig unter dem Originaltitel «Der Raupen wunderbare Verwandelung und 
sonderbare Blumennahrung». – Maria Sibylla Merian (1647–1717), deutsche Naturfor-
scherin und Künstlerin, gehört zur jüngeren Frankfurter Linie, der aus Basel stam-
menden Familie Merian. In Frankfurt am Main, wo sie aufwuchs, erhielt sie auch ihre 
künstlerische Ausbildung von ihrem Stiefvater Jacob Marrel, einem Schüler des Still-
lebenmalers Georg Flegel. Nach der Trennung von ihrem Mann zog sie 1691 mit ihren 
beiden Töchtern nach Amsterdam und betrieb zusammen mit diesen eine Malwerks-
tatt. Von 1699 bis 1701 bereiste Merian gemeinsam mit ihrer jüngeren Tochter die nie-
derländische Kolonie Surinam. In den Jahren danach publizierte sie ihr berühmt ge-
wordenes Hauptwerk von 1705 «Metamorphosis insectorum Surinamensium». Alle 
Tafeln, in der von ihr so einmalig beherrschten Verbindung von botanischer und 
zoologischer Illustration, stellt sie dabei sämtliche Entwicklungsstadien der Schmet-
telingsarten mit den dazugehörigen Pflanzen dar. Sibylla Merian war die Erste, die die 
Schmetterlinge in Tag- und Nachtfalter einteilte. In ihren letzten Jahren entschied sie 
sich zu einer niederländischen Neuausgabe des Raupenbuches, wobei der dritte Band 
erst kurz nach ihrem Tod 1717 erschien – von ihrer jüngeren Tochter Dorothea Maria 
Henriette Merian herausgegeben. – Der Einband restauriert.

27 Mursinna, Christian Ludwig: Abhandlung von den Krankheiten der 
Schwangern, Gebärenden und Wöchnerinnen. 2 Bände in 1. Berlin, Christian 
Friedrich Himburg, 1784–1786. 8°. XXII S., 1 Bl., 317 S.; 2 Bl., 344 S. Mit einer 
wiederholten gestochenen Titelvignette. Späterer Pappband unter Verwen-
dung eines Inkunabelblattes als Bezugpapier. (40387D) EUR 700,–
Hirsch-H. IV, 307. – Blake 317. – Wellcome IV, 204. – Waller 6778. – Erste Ausgabe. 
Christian Ludwig Mursinna (1744–1823) machte alle Stadien eines preussischen Arztes 
durch: Vom Lazarettchirurg bis zum Chef  der Charité in Berlin. «Er gehörte zu derje-
nigen Classe der im vorigen Jahrhundert nicht seltenen Chirurgen, welche aus der 
Barbierstube hervorgegangen, ohne gelehrte Vorbildung, als Autodidacten durch ge-
sunden Menschenverstand und nüchterne Beobachtung, verbunden mit nicht ge-
wöhnlicher operativer Geschicklichkeit, Thätigkeit und Energie sich einen geachteten 
Namen in der Wissenschaft zu machen verstanden haben» (Hirsch-H.). – Die ersten 80 
Seiten mit schwächer werdendem Wasserrand.

28 Rahn, Johann Heinrich: Fieberlehre. Ein nachgelassenes Bruchstück des 
Handbuchs der praktischen Heilkunde. – Mit einer Vorrede von  Paulus Uste-
ri. Zürich, bey Ziegler und Söhnen, 1814. 8°. VI, 640 S. Pappband der Zeit mit 
Kleisterpapierbezug und Rückenschild. (4207D) EUR 1 000,–
e-HLS. – Erste deutsche Ausgabe, erschien erstmals 1786 in der «Therapia specialis de 
febribus». Seltene Abhandlung über das Fieber von Johann Heinrich Rahn (1749–1812) 
von Zürich «weilland der Arzneikunde Doctor, Chorherr und Professor der Naturleh-
re und Mathematik am Carolinischen Gymnasium, und Lehrer am medicinisch und 
chirurgischen Cantonal-Institut in Zürich. Präsident der naturforschenden und der 
Gesellschaft der Aerzte daselbst» (Titel). – Der Einband berieben und bestossen.

29	 Rubie,	George: The British celestial atlas; Being a complete guide to the at-
tainment of  a practical knowledge of  the heavenly bodies: containing twelve 
royal quarto maps; entire views of  the starry heavens, as they appear to the 
naked eye. London, Baldwin & Cradock, 1830. VIII, 180 S. Mit 4 (davon 3 be-
weglichen) gest. Tafeln und 12 gest. Sternenkarten (Jan.–Dez.). Halblederband 
der Zeit. (7611C) EUR 1 500,–
Ehemaliges Bibliotheksexemplar, mehrfach gestempelt. Das Papier durchgehend stär-
ker stockfleckig. Der Einband berieben und bestossen.



30							Ruland,	Martin	d.	Ä.: Drey 
Bücher von Wasserbädern, 
Aderlassen und Schrepffen. 
Darin angezeigt, wie alle 
Kranckheiten sollen durch 
Wasserbäder, Wildbäder, 
Schweytzbäder, Laugen, e.c. 
Item, durch Aderlassen unnd 
Schrepffen geheilet werden. 
Allen Artzeten, Balbierern, 
Badern, Gesunden und Kran-

cken zu grossem nutz mit fleiss beschirben. Basel, Henri Petri, 1579. Kl.-8°. (8) 
Bl., 298 S., (7) Bl. Gold- und blindgeprägter (Roll- und Plattenstempel) 
Schweinslederband auf  Holzdeckeln mit ausgerissenen Schliessbändern, der 
erneuerte Rücken mit Rückenschildern. (4033D) EUR 3 500,–
VD16 R 3665, 3674 und 3676. – Erste Ausgabe. – Martin Ruland (1532-1602), deutscher 
Arzt aus Freising, war Badearzt in Giengen und später Professor für Medizin, Physik 
und Griechisch am Gymnasium in Lauing. Er war zudem Stadtarzt und Leibarzt des 
Pfalzgrafen Philipp Ludwig. Vorgebunden: Paracelsus, d.i. Theophrastus von Hohen-
heim: Kleine Wundartzney .. . Dessgleichen auch zwey Fragment, das eine von dem 
rechten dritten Theil der grossen Wundartzney, das ander von den fünff Büchern de 
vita longa. Alles jetz und erst und zwar das erste und lezste aus eigner Handschifft 
Theophrasti durch M. Goergium Forbergern Philosophum und Medicum in Truck 
verfertiget. Basel, Henri Petri, 1579. 285 S. Sudhoff 182. – VD 16 P 480. – Leider haben 
einige Seiten hier im Paracelsusteil Fehldrucke (Abdrucke und Durchscheinungen der 
Druckerschwärze) und durch Verklebung haben ca. 20 Seiten Papier- und Textverlust.

31	 Russell,	James: Über die Krankheiten des Kniegelenkes. Halle, Rengersche 
Buchhandlung, 1817. 8°. VI S., 178 S. Pappband aus der Zeit. (7433B) EUR 520,–
Hirsch-H. IV, 930 (für den Verfasser). – James Russell (1818–1885), aus Birmingham, 
war Präsident des Birmingham Medical Institutes. Er publizierte zahlr. Vorlesungen 
und med. Abhandlungen. Aus dem Englischen übersetzt von Philipp Wilhelm 
 Goldhagen. – Der Einband berieben, der Rücken mit Fehlstelle.

32	 Schaeffer,	Jacob	Christian: Elementa entomologica cum apendice. Einlei-
tung in die Insectenkenntnis mit einem Nachtrage. 3. Aufl. 2 Bände. Regens-
burg, 1780. 4°. (84) Bl. Mit 140 gest. Tafeln, meist beidseitig bedruckt, lose in 
separater Mappe, gest. von J. N. Maag nach Loibel? Neuer Halblederband mit 
Rückenschild. (7599B) EUR 2 500,–
Nissen 3626. – Horn-Schenkling 19051. – Dritte Ausgabe dieses systematischen zwei-
sprachigen Werkes zur Entomologie, verfasst vom Theologen Jacob Christian Schaef-
fer (1718–1790), erstmal 1766 bei Weiss in Regensburg gedruckt. Es ist in vier Abteilun-
gen gegliedert: Bau und Gestalt der Insekten, Klassifikation, Geschlechter, Werkzeuge 
der Behandlung und Sammlung. – Sauberes, breitrandiges Exemplar.

33	 Soemmerring,	Samuel	Thomas	v.: Icones oculi humani. (Angbunden:) 
Ders.: Icones organi auditus humani. - (Angebunden:) Ders.: Icones organo-
rum humanorum gustus et vocis. - (Angebunden:) Ders.: Icones organorum 
humanorum olfactus. 4 Werke in einem Band. Frankfurt, Varrentrapp und 
Wenner, 1804–1810. Folio. I: VIII, 94 S. Mit 16 (2 kolorierten Tafeln). – II: VIII, 
33 S. Mit 9 gestochenen Tafeln. – III: VI, 6, II, 6 S. Mit 4 gestochenen Tafeln. – 
IV: VIII, 23 S. Mit 9 gestochenen Tafeln. Total 38 Kupfertafeln. Geglätteter 
Kalblederband aus der Zeit mit zwei vergoldeten Rückenschildern und klassi-
zistischer Rückenvergoldung. (40191D) EUR 1 500,–
Choulant-Frank 309. – Waller 9046, 9047, 9048 und 9049. – Vgl. Garrison-M. 1489, 
1455, 1554 und 1454 jeweils für die deutsche Ausgabe. – Hirsch-H. V 329. – Seltene 
Sammlung der vier wichtigen Arbeiten in den Übersetzungen von Bernhard  Nathanael 
Gottlob und Christian Heinrich Theodor Schreger, die jeweils kurz nach den deut-
schen Ausgaben beim gleichen Verlag erschienen. Choulant bezeichnet Soemmerings 
Arbeit über das menschliche Auge als dessen «vollkommenstes Werk». Von den 
16 Kupfertafeln sind sieben Umrissradierungen und eine ist handkoloriert. Die Arbeit 
über die Hörorgane entstand auf  Anregung  von Lichtenberg in Göttingen. 
 Soemmerings Arbeiten erschienen in verschiedenen Übersetzungen. Nur die deutsche 
und lateinische Ausgabe haben jedoch die Original-Tafeln nach den Zeichnungen von 
Chr. Köck. Alle vier Teile zusammen von grosser Seltenheit. Hier in einem Vorzugsex-
emplar auf  starkem Velin-Papier und in einem sehr dekorativen, wohlerhaltenen Ein-
band. – Stellenweise, meist im Schnitt, leicht stockfleckig. Ecken leicht bestossen.

34 Soldner, Johann von: Bestimmung des Azimuths von Altomünster, und da-
durch der Lage des Meridians, auf  dem nördlichen Frauen-Thurme zu 
 München. München, Johann Georg Jakob Seybold, 1813. 8°. 58 S., (1) S. (Druck-
fehler). Pappband der Zeit mit Kleisterpapierbezug. (7622C) EUR 700,–
Darmstaedter 1811 «Der bayrische Steuerrat von Soldner entwickelt sphärisch recht-
winklige Koordinaten für die Dreieckspunkte des Hauptnetzes eines Landes und führt 



sein Koordinatensystem für Bayern durch .. .». Johann Georg von Soldner(1776–1883), 
war ein deutscher Physiker, Mathematiker, Astronom und Geodät. Für exakte Landes-
vermessungen entwickelte er das Soldner-Koordinatensystem. – Mit alten handschr. 
Berechnungen und Tabellen auf  den Vorsätzen. Das Papier etwas stockfleckig. Der 
Einbandbezug am Rücken teilweise abgelöst. Die Deckel fleckig und berieben.

Literatur und Kunst 

35 Appel, Karel: Geh durch den Spiegel. Köln, 1962. Folio. (17) Bl. Mit 5 Abbil-
dungen nach Fotografien, 4 farbigen, 1 gefalteten schwarz/weiss und einer 
grossformatigen, mehrfach gefalzten Lithographie (76 x 57 cm). Orig.-Papp-
band mit lithogr. farb. Schutzumschlag (mitgezählt). (7117C) EUR 500,–
Katalog zur Ausstellung Karel Appels im Januar–Februar 1962 in der Galerie «Der 
Spiegel» in Köln. - Ohne den Cellophan-Umschlag.

36 Boileau Despréaux, Nicolas: Die Dichtkunst des Boileau Despréaux. Fran-
zösisch und Deutsch. Freyburg i. B., Satron‘sche Schriften, 1786. 8°. 190 S. Mit 
Frontisp. und 1 Kupfertafel mit Porträt. Lederband mit Rückenvergoldung 
(7607C) EUR 500,–
Deutsch-französische Parallelausgabe. Nicolas Boileau Despréaux (1636–1711), franz. 
Dichter und Kunsttheoretiker. Die Dichtkunst mit dem franz. Originaltitel «L‘art poé-
tique», ein Lehrgedicht entstand zwischen 1669 und 1674 und wurde 1674 erstmals in 
Paris gedruckt. – Das Papier durchgehend etwas gebräunt. Mit handschr. Namenszug 
auf  dem ersten Blatt. Der Einband berieben und bestossen, die Gelenke angeplatzt.

37 Diverse Derrière le Miroir: – Paris, Maeght, Folio. 
Sammlung von Broschüren mit Illustrationen von Calder, 
Kandinsky u. a. Illustrierte Umschläge, broschiert. (4854
D)                                                                           Preis nach Ausgabe

38	 Carnet	intimes	de	G.	Braque: Verve. - Vol. VIII, Nos 31 et 
32. Paris, Verve, 1955. Folio. 156 (1) S. Mit 1 Farblithografie 
von G. Braque. Orig.-Pappband mit farb. Lithografie von 
Georges Braque. (30152A)                                         EUR 400,–
Französische Originalausgabe. Mit Einführung von Will Groh-
mann und Texten von Antoine Tudal und Rebecca West. - Gut 
erhaltenes Exemplar. Leichte Gebrauchsspuren.

39	 Chagall.	–	Cain,	Julien: Chagall Lithographe (I). 
Avant-propos de Marc Chagall. Notices de Fernand 
Mourlot. (Monte Carlo), André Sauret, 1960. 4°. 220 (1) 
S. Mit 191 z.T. farbig abgebildeten Werken und 12 Orig.-
Lithographien (davon 10 farbig, inkl. Schutzumschlag) 
von Marc Chagall. Orig.-Leinenband mit lithographier-
tem Schutzumschlag. (23328A)                          EUR 1 250,–
Monot 2502, für die französische Orig.-Ausgabe. – Deutsche Ausgabe, erschien gleich-
zitig mit der französichen. – Der Schutzumschlag mit kleineren Einrissen. Innen sau-
beres Exemplar.

40	 Chagall.	–	Lassaigne,	Marc: Marc Chagall – Dessins et aquarelles pour Le 
Ballet. Paris, XXe siècle, 1969. 4°. 155 Seiten , 1 farbige Lithographie von Marc 
Chagall. Original Leinenband mit Schutzumschlag in Pappschuber. (14101A)  
 EUR 350,–
Schutzumschlag leicht berieben. Schuber verblichen. 

41 Chagall, Marc: Bible. Paris, éditions de la Revue Verve, 1956. 4°. (20) S. Mit 1 
lithogr. Titelblatt, lithogr. Buchdeckel, 16 (eins.) farb. Lithogr., 12 schw.-weisse 
Lithogr. und 105 schw.-weisse Reproduktionen. Illustrierter Orig.-Pappband. 
(6647C) EUR 2 500,–
Verve, Vol. VIII, Nr. 33 u. 34. - Verve-Doppelnummer. Chagall entwarf  speziell für 
diese Ausgabe die farbigen Lithographien. – Der Einband minim berieben. Sauberes 
Exemplar.

42	 Chimot.	–	Baudelaire,	Charles: Le spleen de Paris. Petits poèmes en prose. 
Paris, Intermédiaire du Bibliophile, 1926. Gr.-8°. 5 Bl., 220 S., 6 Bl. Mit 11 Ät-
zungen (davon 2 Frontisp. in verschiedenen Zuständen) von Édouard Chimot. 
Goldgeprägter Lederband der Zeit. (2393B) EUR 900,–
Monod 1168. – Nr. 107 von 705 nummrierten Exemplaren. – In tadellosem Zustand.



43 Eckertz, Waldemar (1878–1947): 3 Menschen. Farbkreide auf  festem Papier,  
monogrammiert und datiert. 1927. 19 x 13 cm. (818D) EUR 150,–

44 Eckertz, Waldemar (1878–1947): (Asiatin). Tusche auf  festem Papier, mono-
grammiert und datiert. 1926 50 x 32 cm. (859D) EUR 350,–

45 Eckertz, Waldemar (1878–1947): Sitzender Mann im Vordergrund, dahinter 
Häuser. Farbkreide auf  festem Blatt montiert, signiert und datiert. 1928. 30 x 
24 cm. (845D) EUR 350,–

46 Kessel, Martin: 50 ironische Miniaturen. Bonn, Presse des Wirtschaftsring, 
1960. 8°. 41 S., (1) Bl. (Impressum). Zweifarbiger Lederband, signiert von 
H(ans) R(udolf) Billeter (in Schuber). (4788D) EUR 200,–
Wilpert/Gühring. 838, 17. – Erste Ausgabe. – Nr. 246 von 275 Exemplaren auf  Bütten-
papier in der Werkkunstschule Braunschweig gedruckt und vom Autor signiert. Bei-
liegend ein handschriftlicher Brief  von Martin Kessel, datiert und signiert.

47 Lavater, Warja: Guillaume Wilhelm Guglielmo Guglielm William Tell. Ca-
rouge u. Neu-Allschwil,  Edition Heuwinkel, 1991. Klein8°.  (26) S. Mit farb. 
Illustr. nach Aquarellen von Warja Lavater. Gefaltetes Leporello in Original 
Pappschuber. (5105B) EUR 100,–
Nr. 211 von 701 Exemplaren (GA 736). In Bleistift signiert von Warja Lavater. – Sehr gut 
erhaltenes Exemplar.

48 Mann, Thomas: Mario und der Zauberer. Ein tragisches Reiseerlebnis. Vor-
wort von Elisabeth Mann Borgese. Kommentar  von Hans Mayer. Dino Buz-
zatti: Gabrielli, Ein Phantom aus früheren Tagen. Ascona und Unterreit, Anti-
nous Presse, 1998. 71, 4 Seiten, 2 Blatt mit  (2) Blatt mit 7 signierten 
Farbradierungen von Kurt Steinel Original Halbleder-Einband von Roland 

Meuter mit geprägtem Rückentitel und Original-Radierung von Kurt Steinel 
auf  dem Vorderdeckel. Mit Leinenschuber. (31145A) EUR 900,–
Nr. 47 von 95 nummerierten und limitierten Exemplaren. Lose beiliegend eine von 
Kurt Steinel ebenfalls signierten Variante der siebten Radierung. Im Impressum von 
Hans Mayer, Elisabeth Mann Borgese und Kurt Steinel signiert. 7. Druck der Antinous 
Presse Matthias Loidl. - Tadellos erhalten.

49	 Manuskript.	–	Trachsel,	Charles	François: Glossarium der Berlinischen 
Wörter und Redensarten dem Volke abgelauscht und gesammelt von C. F. 
Trachsel – Sprachlehrer und Mitglied mehrerer Gelehrten, Vereine und Ge-
sellschaften. Berlin, Plahn‘sche Buchhandlung (Henri Sauvage) und J. A. Star-
gardt Antiquariats Buchhandlung, 1873. Gr.-8°. VIII S. (Vorwort), 89 S. (A–Z), 
23 leere Seiten. Mit 2 gef. Umschlägen, diese beschriftet und mit handschr. 
Anmerkungen. (31279A) EUR 800,–
Charles François Trachsel (1816–1907), Westschweizer Französischlehrer in Berlin. Das 
Buch wurde im selben Jahr in Berlin gedruckt. – Das Papier etwas angestaubt und 
fleckig.

50 Masereel, Frans: Les tablettes  27 von 21 Ausgaben. Genève, Édition des Tab-
lettes, 1916-1918 4°. Jede Ausgabe enthält 8 Seiten. Mit zahlreichen Holz-
schnitten von Frans Masereel und Poucheton. Gefaltete Broschur. (4827D)  
 EUR 1 500,–
Zeitschrift mit pazifistischer Ausrichtung, welche ein breiteres Publikum ansprechen 
wollte. Gegründet wurdei die in 27 Ausgaben erschienene Zeitschrift Claude Le Magu-
et, Frans Masereel, Cécile Noverraz und Albert Ledrappier. Von Masereel stammen die 
meisten Holzschnitte. - Es fehlt die N°. 21 (Juni 1918). Einzelne Nummern mit stärkeren 
Gebrauchsspuren und Einrissen. Papier leicht gebräunt. 



51 (Nolde, Emil): Typen aus Appenzell Inner-Rhoden. 24 Studienblätter von 
E(mil) Hansen. Begleitender Text von J(ohann) B(aptist) Grütter. Zürich,  Orell 
Füssli,  1894. 4°. 7 S. Text, geheftet und 24 num. Tafeln in Sepia, montiert.  Ori-
ginal illustrierte Leinenmappe.  (4639D) EUR 1 250,–
Erste Ausgabe. - Frühes Werk von Emil Nolde (1867-1956), der damals unter seinem 
Namen Emil Hansen als Lehrer am Gewerbemuseum St. Gallen tätig war. Die 24 Port-
rätzeichnungen tragen die Namen der Dargestellten, z.B. Sebastian Fehr, Kantons-
richter, Pfarrer Koller, C. Sonderegger, Franzsika etc. - Mappe leicht berieben, Ge-
brauchsspuren.

52 Palladio, Andrea: Traitté des cinq ordres d’architecture, dont se sont servi 
les anciens. Traduit du Palladio. Augmenté de Nouvelles Inventions Pour Part 
de Bien Bastir. Par le St. Le Muet. Edition nouvelle, reveüe et corrigée. A Ams-
terdam, Henry Wetstein, 1682. 8°. Gestochener Titel, (3), 39 S., Kupfertitel, (1) 
leeres Bl., 77 Kupferstiche. Kalbslerdband mit Rückenvergoldung (4852D)  
 EUR 600,–
Gebrauchsspuren. Sehr gutes Exemplar.

53 Reden, Berichte und Weissagungen Jesajas: Aus dem Urstext übertragen 
durch Lazarus Goldschmidt. Berlin, Max Perl, Buch- und Kunstantiquariat, 
1918. Folio. 86 S., (1) Bl. Lederband der Zeit mit schlichter Vergoldung. (7564C)  
 EUR 1 000,–
Eins von 200 nummerierten Exemplaren (Nr. 90) auf  Büttenpapier. – Der Einband 
verblichen und berieben. Die Vorsätze leimschattig und angestaubt. Ansonsten sehr 
sauberes Exemplar.

54 Walasse, Ting; 1¢ Life oder One Cent Life: Edited by Sam Francis und E. W. 
Kornfeld. Bern, 1964. Folio. 1 Blatt, 174 S. Mit 62 (34 doppelblattgrossen) meist 
farbigen Originallithographien. Farbiger von Roy Lichtenstein illustrierter 
Originalleinband mit farbigem Schutzumschlag von Machtfeld Appel. In 
schwarzem Original-Leinenschuber. (4183D) EUR 5 000,–
Originalausgabe. Nummer 655 von 2100 Exemplaren. Signiert von Eberhard W. Korn-
feld, Sam Francis und Ting Walasse. Mit Originallithografien von: Alan Davie (2), Alf-
red Jensen (3), Sam Francis (6), Walasse Ting (6), James Rosenquist (1), Pierre Alchinsky 
(5), Kimber Smith (6), Leslie Alfred (2), Saura Antonio (1), O.K. Kiki  (1), Jorn Asper (2), 
Indiana Robert (2), Riopelle Jean-Paul (2), Appel Karel (5), Wesselmann Tom (2), Van 
Velde Bram (1), Mitchel Joan (1), Kaprow Allan (1), Warhol Andy (1), Rauschenberg Ro-
bert (1), Sonderborg K.R.H. (1), Lichtenstein Roy (1), Fahlstrom Oyvind (1), Reinhoud (1), 
Oldenburg Claes (2), Dine Jim (1), Ramos Mel (2), Baj Enrico (2). Der Druck der Origi-
nallithos erfolgte bei Maurice Beaudet in Paris. Dichtungen von Walasse Ting. Typo-
grafie von Georges Girard (Paris). - Sehr gutes Exemplar. Schutzumschlag am Rücken 
mit kleinen Einrissen. Der Schuberbezug etwas fleckig.

55 Zürcherische Seidenwebschule: Theorie – Composition u. Decomposition. 
I.  und II.) Kurs (des Schülers Conrad Illi). 4 Bände. Zürich, 1882/83 und 
1884/85. Folio. Mit handschriftlichem Text. Orig.-Leinenbände. (7614C)  
 EUR 3 000,–
Der erste und zweite Kurs der Zürcher Seidenwebschule. Diese wurde im Jahr 1881 in 
Zürich-Letten gegründet und diente als Ausbildungszentrum für die aufstrebende 
Seidenindustrie in Zürich. Im Jahr 1944 wurde sie in die Textilfachschule Zürich integ-
riert. Inhalt Theoriebände: Seidenzucht, Handweberei, mechanische Weberei, Rohma-
terialien u. Calculation und Farbenlehre. Die Bände Composition u. Decomposition 
enthalten 213 nummerierte gewobene Seidenstoffmuster mit Beschreibungen und 
beide Bände enthalten am Schluss Musterzeichnungen und einige Zeichnungen mit 
theoretischen Anleitungen.  
Beiliegend ein Band mit zahlreichen Stoffmustern, diese mit Stecknadeln montiert 
und zum Teil etwas knitterfaltig. – Die Einbände berieben und das Papier gebräunt.



Kinderbücher und Spiele

56 Bemelmans, Ludwig: Madeline and the Bad Hat. Written and illustrated by 
Ludwig Bemelmans. New York, Viking Press, lithographiert von, 1956. 2°. 54 S. 
Mit farbigen Illustrationen und Text, lithographiert. Orig. grünes Leinen mit 
farbiger Vignette. In rotem Schuber. (7616B) EUR 800,–
Nicht bei Cotsen. – Sonderausgabe, vom Künstler signiert, limitiert auf  985 Exempla-
re, davon 885 für den Verkauf. – Der Schriftsteller und Illustrator Ludwig Bemelmans 
(1898-1962) wurde 1939 durch sein erstes „Madeline“ Buch schlagartig berühmt. In-
segsamt erschienen sieben Folgen, der vorliegende Titel ist der dritte. – Frisches Exem-
plar. 

57 Brand, Lili: Die Ferienreise mit Versen von Lili Brand. Ludwigsburg, O. u. M. 
Hausser, o.J. (um 1910). Quer.-kl.-4°. 13 Bl. mit farb. Illustrationen. Farb. illustr. 
Pappband. (7637C) EUR 120,–
Der Buchblock lose und die Klammerheftung gelockert. Der Einband berieben.

58	 Carigiet.	–	Signiertes	Exemplar.	–	Chönz,	Selina: Der grosse Schnee. 60.–
93. Tausend. Zürich, Orell Füssli, (um 1974). Quer-4°. (28) S. Mit ganzs. farb. 
Illustrationen von Alois Carigiet. Farb. illustr. Orig.-Halbleinenband. (7136C)  
 EUR 120,–
LSBI S. 14 (für Künstler und Autor). – Das Titelblatt vom Künstler signiert. Alois Cari-
giet (1902-1985), Schweizer Künstler, Maler und Grafiker, gestaltete zahlreiche Kin-
derbücher. Die Geschichten aus den Bündner Bergen geben den Rahmen für die er-
folgreichen Bilderbücher.

59 Columbus or the discovery of America: Columbus oder die Entdeckung 
von America - Colomb ou la découverte de l’Amérique. A new fine travelling 
game for the studious youth – Neues grosse Reisespiel für die wissbegierige 
Jugend – Nouveau jeux de voyage pour la jeunesse studieus. um 1890. Grosser 
dekorativer Spielplan, Spielfiguren, Spielgeld, Spielanleitungen. Farbig illust-
rierte Kartonschachtel.  (4847D) EUR 300,–
Die Spielfiguren und das Spielgeld nicht im Original. Die Spielanleitungen (D, E, F) in 
Faksimile.

60	 Das	Mädchen	als	Köchin	oder	Was	kochen	wir?	La	jeune	demoiselle	a	la	
cuisine	ou	que	ferons	nous	pour	dîner?: The young lady superintending de 
Kitchen or what are we to have for dinner? um 1840. 66 kleine kolorierte 
Spielkarten (Lithographie). Spielanleitung in Fotokopie. Farbig illustrierte 
Kartonschachtel.  (4846D) EUR 750,–
Seltenes Würfel- und Ausrufspiel in drei Sprachen (F, E, D).  gut erhaltenes komplettes 
Spiel. 



61	 Dehmel,	Richard	(Hrsg.): Der Buntscheck. Ein Sammelbuch herzhafter 
Kunst für Ohr und Auge deutscher Kinder. Köln, Schaffstein, 1904. 4°. 56 S., (1) 
S. (Anzeigen). Mit 10 ganzs. Illustr. u. zahlr. Textillustr. von Ernst Kreidolf, 
Konrad Ferdinand Edmund von Freyhold, Karl Hofer u. Emil Rudolf  Weiss. 
Farb. illustr. Orig.-Halbleinenbd. (Neuer schwarzer Leinenrücken). Sehr gutes 
Exemplar. (6283B) EUR 500,–
Huggler 177. - Seebass II, 432. - Schug 514. - Vgl. Cotsen 1724 (für 4.-10. Tsd.). Seltenes 
Exemplar der einfacheren Ausgabe (neben der handkolorierten Vorzugsausgabe) der 
ersten 4 Tsd. des avantgardistischen, aparten Kinderbuchs. Da der Verlag trotz grosser 
Ankündigung (und aus heutiger Sicht unverständlich) anfänglich bloss wenige Exem-
plare absetzte, half  er sich durch den Austausch der Seiten 45/46 mit einer neuen Ge-
schichte bei den noch ungebundenen Exemplaren der Startauflage von 10‘000 Stück. 
Eine Neuauflage erfolgte 1905 od. 1906 (Bibliographien uneins) und ein Faksimile nach 
der Ausgabe 1904 im Insel Verlag in den 90er Jahren. Gemäss Verlag wurden die Illust-
rationen „mit zehn Farben und Gold gedruckt, anstatt des bisher üblichen Dreifarben-
drucks“. Mit vereinzelten Liedern (mit Noten) sowie Texten u. Gedichten von Oskar 
Wiener, Emanuel von Bodman, Gustav Kühl, Gustav Falke, Paula Dehmel, Emil Weber, 
Peter Hille, Karl Bienenstein, Richard Dehmel, Detlev von Liliencron, Paul Scheerbart 
u.a. „Vielleicht neben dem „Fitzebutze“ das hervorragendste Dokument des Jugendstils 
im deutschen Kinderbuch“ (Seebass). - Mit mehreren kl. altrestaurierten Einrissen. 
Falz beinahe durchgehend mit kl. Einrissen in Kopf  u. Fuss. Unfachmännisch restau-
riert: Buchblock neu eingehängt. Einbandrücken  u. -kanten (des ursprünglichen 
Pappbandes) mit textilem Klebeband verstärkt.

62	 Flechtner,	O.: Der Kindheit goldene Tage. lustiges Bilderbuch von O. Flecht-
ner. Verse von Jna Romundt. Duisburg, Steinkamp, 1913. 9 farb. illustr. Bl. mit 
Text. Farb. illustr. Orig.-Halbleinenband mit Schutzumschlag. (7636C)  
 EUR 120,–
Der Schutzumschlag fleckig und mit Einrissen.

63	 Freyhold.	–	Morgenstern,	Ch(ristian: Osterbuch von K. F. v. Freyhold. Verse 
von Ch. Morgenstern (Umschlagtitel: Hasenbuch). Berlin, Bruno Cassirer, 
(1910). Quer-4° (23,7 x 31 cm). (17) Bl. Mit 17 pochoir-kolorierte ganzs. Illustra-
tionen von K. F. v. Freyhold. Illustrierter Orig.-Halbleinenband. (8314A)  
 EUR 750,–
Doderer I, 413 (mit Abbildung). – Doderer, Bilderbuch, Nr. 679. – Stuck-Villa II, 186. – 
Cotsen 7529. – Hürlimann 1246. – Lachende Kinder, Slg. Ida Marie Kling (1985), Nr. 13. 
– Erste Ausgabe. – Das beliebte Hasen- resp. Osterbuch von Karl F. E. von Freyhold 
(1878–1944). Text in Fraktur gedruckt. Er «hat einen eigenen unverwechselbaren Bil-
derbuchstil geschaffen: Kinderpoesie im farbigen Bild (korrespondierend zu Kinder-
poesie in Vers und Erzählung der Romantik), wobei das Spielerische der wichtigste 
Bestandteil ist» (M. Voigt, in Doderer). – Das Papier durchgehend etwas stock- und 
fingerfleckig. Der Einband berieben, bestossen und fleckig.

64	 Freyhold,	Karl	F.	Edmund	von: Bilderbuch - Band: Tiere. 2. Auflage. Köln 
am Rhein, H. & F. Schaffstein, (ca. 1910) Quer-4°. Kol. Titelblatt und 12 hand-
kolorierte Tafeln. Orig.-Halbleinenband, Deckel mit farbigem floralem Dekor. 
(186B) EUR 900,–
Doderer I, 413. – Doderer/Müller 457. – Bilderwelt 516 („Als erster Band der ‚Bilderbü-
cher‘ war der Band ‚Tiere‘ 1905 erschienen“). – Stuck Villa II, 184. – Einband berieben, 
etwas fleckig und gebräunt, Fälze mit Japan verstärkt, ein Blattrand restauriert, Farb-
fleck in einem Rand, kleiner Tintenfleck auf  einer Illustration.

65 Freyhold, K(onrad) F(erdinand Edmund) von: Sport u(nd) Spiel. 2. Aufla-
ge. Köln, Schaffstein, (1911) Quer-4°. Titel, 12 ganzs. Lithographien, pochoirko-
loriert, (1) Bl. Verlagsanzeigen.  Illustrierter Orig.-Halbleinenband, Einband-
decken und Vorsätze in Pochoirkolorit. (4842D) EUR 1 600,–
Doderer I, 413. - Ries 530. - Schug 516. - Bilderwelt 516. - Stuck Villa II, 185. - Pressler S. 
208. - Vgl. Cotsen 3548 (für Ausgabe um 1908). - Zweite Auflage.dea zweiten Buches in 
dieser Reihe. - Freyhold (1878-1944) unternahm nach seinem Studium an der Karlsru-
her Akadamie Reisen nach London, Fiesole und Paris. Geprägt vom franz. Impressio-
nismus wirkte er erstmals bei der Illustration von Dehmels Sammelband «Bunt-
scheck» (Köln 1904) mit. Darauf  publizierte er selbständig seine Bilderbücher, womit 
er sofort grosse Aufmerksamkeit erlangte. Seine Kinderbücher sind vom Einband über 
die Vorsätze bis zum Inhalt als Einheit, detailreich mit zarten Pastellfarben durchge-
staltet. «Hier macht sich der Einfluss der Kunsterziehungsbewegung auf  Freyhold 
geltend. In einer Vorliebe für pflanzenhafte Motive und für die Ornamentik finden 
sich Elemente des Jugendstils» (Doderer). - Durchgehend fingerfleckig, Gebrauchsspu-
ren, Einband berieben und fleckig. - Leichte Gebrauhcsspuren. Gutes Exemplar.



66 Freyhold, K(onrad) F(erdinand Edmund) von: Sport u(nd) Spiel. 2. Aufla-
ge. Köln, Schaffstein, (1911) Quer-4°. Titel, 12 ganzs. Lithographien, pochoirko-
loriert, (1) Bl. Verlagsanzeigen.  Illustrierter Orig.-Halbleinenband, Einband-
decken und Vorsätze in Pochoirkolorit. (13595A) EUR 750,–
Doderer I, 413. – Ries 530. – Schug 516. – Bilderwelt 516. – Stuck Villa II, 185. – Pressler 
S. 208. – Vgl. Cotsen 3548 (für Ausgabe um 1908). – Zweite Auflage.dea zweiten Buches 
in dieser Reihe. – Freyhold (1878-1944) unternahm nach seinem Studium an der Karls-
ruher Akadamie Reisen nach London, Fiesole und Paris. Geprägt vom franz. Impres-
sionismus wirkte er erstmals bei der Illustration von Dehmels Sammelband «Bunt-
scheck» (Köln 1904) mit. Darauf  publizierte er selbständig seine Bilderbücher, womit 
er sofort grosse Aufmerksamkeit erlangte. Seine Kinderbücher sind vom Einband über 
die Vorsätze bis zum Inhalt als Einheit, detailreich mit zarten Pastellfarben durchge-
staltet. «Hier macht sich der Einfluss der Kunsterziehungsbewegung auf  Freyhold 
geltend. In einer Vorliebe für pflanzenhafte Motive und für die Ornamentik finden 
sich Elemente des Jugendstils» (Doderer). – Durchgehend fingerfleckig, Gebrauchs-
spuren, Einband berieben und fleckig.

67 Freyhold, Konrad Ferdinand Edmund von: Tiere. Bilderbuch von K. F. von 
Freyhold. Köln, Schaffstein, 1929. Quer-4°. 10 (von 14) ganzs. Lithographien  
in Pochoirkolorit von Freyhold. Illustr. Orig.-Halbleinenband mit erneuertem 
Rücken. (30899A) EUR 800,–
Vgl. Doderer I, 413 u. Cotsen I, 3549 u. Ries 530 u. «Bilderbücher», Band I. (alle für die 
erste Ausgabe von 1905). – Konrad Ferdinand Edmund Freyhold (1878–1944), deut-
scher Kinderbuchillustrator unternahm nach seinem Studium an der Karlsruher Aka-
damie Reisen nach London, Fiesole und Paris. Geprägt vom franz. Impressionismus 
wirkte er erstmals bei der Illustration von Dehmels Sammelband «Buntscheck» (Köln 
1904) mit. Darauf  publizierte er selbständig vorliegendes Kinderbuch, womit er sofort 
grosse Aufmerksamkeit erlangte. Seine Kinderbücher sind vom Einband über die Vor-
sätze bis zum Inhalt als Einheit, detailreich mit zarten Pastellfarben durchgestaltet. 
«Hier macht sich der Einfluss der Kunsterziehungsbewegung auf  Freyhold geltend. In 
einer Vorliebe für pflanzenhafte Motive und für die Ornamentik finden sich Elemente 
des Jugendstils» (Doderer). – Papier vereinzelt fleckig. Der Einband berieben, bestos-
sen und fleckig. Der Buchblock neu eingehängt.

68	 Hellé,	André	(d.	i.	André	Laclôtre): Le tour du monde en 80 pages. Préface 
de Gaston Chérau de l’Académie Goncourt. Paris, J. Ferenczi et Fils, 1927. 4°. 
(44) Bl. Mit zahlr. ganzs. farb. Illustrationen von André Hellé. Farb. illustr. 
Orig.-Halbleinenband. (3478D) EUR 170,–
André Hellé (1871–1945), französicher Künstler, illustrierte zahlreiche Kinderbücher. 
Ab 1899 publizierte er bis in die 30er Jahre in zahlreichen französischen Zeitschriften. 
Ab 1910 entwirft er mit grossem Erfolg Holzspielzeuge mit dem Namen «L‘Arche de 
Noé“. Für diese erhält er die Goldmedaille und das Ehrendiplom der Société d‘encoura-
gement à l‘art et à l‘industrie. – Das Papier gebräunt. Der Einband berieben, Bindung 
gelockert und der vordere und hintere Falz gebrochen.

69 Kästner, Erich: Arthur mit dem langen Arm. Ein Bilderbuch von Erich Käst-
ner und Walter Trier. Berlin-Grunewald, Williams & Co. Verlag, 1931. 4° 
(4781D) EUR 400,–
Erstausgabe. - Einband berieben mit kleinen Schadstellen. Gebrauchsspuren.

70 Komische Leute: Ein lustiges Verwandlungsspiel von Rudolf  Kriesch. Mün-
chen Richard Pflaum Verlag. ca. 1950 Illustrierter Papierumschlag. (4851D)  
 EUR 200,–
12 (Kopf) x 12 (Oberkörper) x 12 (Beine und Füsse) Möglichkeiten ergeben 1728 Varia-
tionen von verschiedenen ernsthaften und weniger ernsthaften Persönlichkeiten. - 
Papierumschlag beschädigt und mit Klebestreifen repariert.

71	 Märchen.-	Grimm,	Brüder:  Der Wolf  und die sieben jungen Geisslein. Her-
ausgeber: J. K. Schiele.  1.-25. Tausend. Zürich, Globi-Verlag, 1947. Qu.-8°. (16) S. 
Mit 7 ganzs. farb. u. 1 doppelblattgr. farb. Illustr. von Herbert Leupin. Farbig 
illustrierter Orig.-Halbleinenband.  (1786B) EUR 30,–
Erste Ausgabe. - Verlagsfrisch.



72	 Märchen.	Leupin,	Herbert	(Gebr.	Grimm): Dornröschen. 1.–25. Tsd. Zürich, 
Globi-Verlag, 1948. Quer-8°. (8) Bl. Mit farb. Illustr. von Herbert Leupin. Il-
lustr. Orig.-Halbleinenband. (3228D) EUR 30,–
Schug 775. – Erstausgabe. – Verlagsfrisch.

73	 Märchen.-	Leupin,	Herbert	(Gebr.	Grimm): Hänsel und Gretel. 1.-25. Tsd. 
Zürich, Globi-Verlag, 1944. Qu.-8°. (8) Bl. Mit farb. Illustr. von Herbert Leupin. 
Orig.-Halbleinenband. (4668D) EUR 30,–
Erste Ausgabe. – Verlagsfrisch.

74	 Märchen.	Leupin,	Herbert	(Gebr.	Grimm):  Tischlein deck dich - Goldesel 
und Knüppel aus dem Sack. 1.-25. Tausend. Zürich, Globi-Verlag, 1945. Qu.-8°. 
8 Bl.Mit zahlreichen ganzseitigen farbigen Illustrationen von Herbert Leupin. 
Farbig illustrierter Orig.-Halbleinenband  (8609A) EUR 30,–
Erstausgabe. - Sehr gut erhalten. Verlagsfrisch

75	 Märchen.	–	Leupin,	Herbert	und	Gebr.	Grimm: Grimm‘s Märchen 
(Sammelband): Frau Holle; Der Wolf  und die sieben jungen Geisslein; 
Dornröschen. 1. Aufl. (1.-5. Tsd.). Zürich, Globi Verlag, 1950. Qu.-8°. (30) Bl. Mit 
zahlr. farb. Illustr. von Herbert Leupin. Farb. illustr. Orig.-Leinenband (4471D) 
 EUR 120,–
Erste Ausgabe. – Verlagsfrisch.

76	 Märchen.	–	Leupin,	Herbert	und	Gebr.	Grimm:  Grimm‘s Märchen 
(Sammelband): Tischlein deck dich, Schneewittchen und die sieben Zwerge, 
Der gestiefelte Kater. 1.-5. Tausend. Zürich, Globi-Verlag, 1946. Quer-4°. (58) S. 
Mit zahlr., farb., ganzs. u. doppelblattgr. Illustr. von Herbert Leupin. Farbig 

illustr. Original-Halbleinenbabd, (4152D) EUR 120,–
Erstausgabe. – Verlagsfrisch.

77	 Märchen.	–	Leupin,	Herbert	und	Gebr.	Grimm: Grimm‘s Märchen: 
(Sammelband) Hans im Glück; Das tapfere Schneiderlein; Hänsel und Gretel. 
1.-3. Tausend. Zürich, Globi Verlag, 1945. Qu.-8°. (30) Bl. Mit Illlustr. von Her-
bert Leupin. Illustr. Orig.-Halbleinenband. (4153D) EUR 120,–
Erstausgabe. – Verlagsfrisch.

78	 Märchen.	–	Leupin,	Herbert,	(Gebr.	Grimm): (Hrsg. von J.-K. Schiele) Das 
Märchen von Frau Holle. 1.-25. Tsd. Zürich, Globi Vlg, 1949. Quer-4°. 8 Bl. Farb. 
Illustr. von Herbert Leupin. Illustr. Orig.-Hln. (Sehr guter Zustand). (3229D)  
 EUR 30,–
Erste Ausgabe. – Verlagsfrisch.

79	 Maerklin	Bros	&	Co.	Goeppingen	(Wuerttemberg):- Manufacturers of  fine 
Metal Toys. Catalogue. Railways, Electric models, Steam Engines, Air ships, 
Boats. ohne Ort. ohne Verlagsangabe. ca. 1910. Gr.-4°. (6) Bl., 239 S. mit zahl-
reichen Illustrationen, einige davon in Farbe. Beschrifteter Leinenband. 
(4843D) EUR 400,–
Katalog L9 beinhaltet: Miniatureisenbahnen (Antrieb mit Aufziehmechanismus, 
Dampf oder Strom), Modelle von Maschinen, Schiffe, Fahrzeuge (Automobile) und 
Fliegende Objeke (Flugzeuge).



80 Meggendorfer, Lothar: Das Tischklopfen. 
Ein lustiges Gesellschaftsspiel von Lothar 
Meggendorfer. (um 1900) 12 lithogra-
phierte Spielkarten, 6 Hämmerchen, 
Spielmarken (Geld) in Leinensäckchen, 
Spielregeln. Farbig illustrierte Karton-
schachtel.  (4845D) EUR 1 800,–
Herausgegeben vom Gustav Weise Verlag, Ver-
lags-Nr. 485. - Leicht Gebrauchsspuren. Sehr 
gut erhaltenes komplettes Spiel. 

81   Nürnberger Puppenspielbuch: 35. Auflage. Nürnberg, Gerhard Stalling. 
ca. 1925 Quer-4°. 6 nn Bl. 7 farb. doppels. Bilder v. Else Wenz-Viëtor.. Farb. 
illustr. Orig.-HLn. (15945A) EUR 280,–
Schiefertafel Nr. 1. - 42 Vorhandene Teile: Personen, Tiere, Haushaltsgegenstände, 
Esswaren, etc. Figuren mit Schad- und Fehlstellen. Gut erhaltenes Buch in beschädig-
ter Originalschachtel.

82 Passe-temps du premier âge: Paris, J. Langlumé, o.J. (um 1820). Quer-12°. 16 
kol., lithogr. Tafeln von J. Langlumé. Illustr. grüner Orig.-Pappband. (28224A)  
 EUR 300,–
Vgl. Thieme/Becker 22, 351. - Hübsches, durch uns bibliographisch nicht nachweisba-
res Kinderbuch mit gutgemeinten Ratschlägen eines unbekannten Verfassers mit ko-
lorierten Lithographien von J. Langlumé, ein zwischen 1820 und 1850 in Paris tätiger 
französischer Lithograph und Besitzer einer lithographischen Anstalt. Mit einer 
handschr. Widmung an „Dr. Peter Keckeis“ des Zürcher Antiquarenehepaars „Hilde 
und Rudolf  Madliger-Schwab“. - Durchgehend an den Rändern etwas stärker gebräunt 
und stockfleckig.

83 Robinson, Charles: Black Sambos. London, Blackie & Son. (1907) (27) Bl. 
durchgehend mit farbigen Illustrationen. Halbleinenband mit illustrierten 
Pappdeckeln. (4844D) EUR 320,–
Gut erhaltenes Exemplar.

84 Seidmann-Freud, Tom: Das Wunderhaus. Ein Bilderbuch zum Drehen, Be-
wegen und Verwandeln. Berlin, Herbert Stuffer, 1927.  4°. (6) Blatt. Teils farbige 
ganzs. Illustrationen mit beweglichen Teilen. Einstecklasche hinten mit 2 
Schablonen und 1 Tafel mit Text und farb. Illus. Orig. Halbleinen mit farbig 
illus. Deckeln.  (5467C) EUR 1 200,–

Murken-Stuffer 9; Bilderwelt 659. - Erste Auflage. Enthält: Das Wunderhaus; Die Un-
folgsamen und die Folgsamen; Die Intelligenzprobe; 4 Märchen mit der Maske anzu-
sehen und mit der Maske zu lesen; Sechs Geschichten von der Fahrt auf  dem Meer und 
sieben Geschichten vom Einkauf; Der verwandelbare Hasenhüter; 16 Landschaften; 
Bilderverse; 17 Leute und 7 Tiere in einem Haus. „Diese Bilderbücher zum Drehen, 
Bewegen und Verwandeln greifen die alte Tradition, die vor allem unter Lothhar Meg-
gendorfer eine Hochblüte erlebte, auf. Tom Seidmann-Freud (recte Martha Gertrud, 
1892-1930) gibt diesen Büchern aber ihre eigene unverwechselbare Note: sie wendet im 
‚Wunderhaus‘ neben den gut bekannten Ziehbildern neue und verblüffende Methoden 
an, die eine ungeahnte Fülle und Variabilität in die Bücher bringen: sie entwirft eine 
raffinierte Schablonentechnik“ (Murken, Seidmann-Freud, S. 180 und Nr. 8). - Wid-
mung auf   der Innenseite des vorderen Umschlags: „Der lieben Roselinde von Tante 
Lucia. Weihnachten 1929.  - Gut erhaltenes Exemplar nut leichten Gebrauchsspuren.

85 Sendak, Maurice: Die Geschichte von den sieben kleinen Riesen. Aus dem 
englishcen übersetzt:  The Story of  the Seven Little Giants. Zürich, Diogenes, 
1975. (10) Blatt mit farbigen Illustrationen von Maurice Sendak Illustrierte 
Broschur mit Fadenheftung. (4537D) EUR 450,–
Erste deutsche Ausgabe. Übersetzt von Gerd Haffmanns. - Leichte Gebrauchsspuren. 
Besitzereintrag auf  der Rückseite des Titelblattes.

86 Sommer, Lina: So geht‘s. Ein Bilderbuch von Else Rehm-Viëtor zu lustigen 
Liedern von Lina Sommer. 3. Auflage (7.–9. Tausend). Leipzig, Alfred Hahn, ca. 
1910. 16 S. Mit frab. Illustrationen von Else Rehm-Viëtor. Farb. Illustr. Orig.-
Halbleinenband. (7638C) EUR 100,–
Der Einband etwas berieben.

87	 Spielzeuge.	Allemagne,	Henry	René	D’: Histoire des jouets. Paris, Librairie 
Hachette, (um 1900). 4°. 316 S. 47 Farbtafeln, dv. 1 doppelseitig, und zahlr. Ill. . 
Illustrierter Pappband. (10347A) EUR 750,–
Einband mit Gebrauchsspuren. Auf  dem Innendeckel eingeklebtes Ex Libris „Bibliote-
ka Lancucka“. Sauberes gut erhaltenes Exemplar. 



88	 Trier.	–	Kästner,	Erich: Die Konferenz der Tiere. Zürich, Wien, Konstanz,  
Europa Verlag,  1949. 4°. (64) S. Mit zahlr. farb. Textillustr. von Walter Trier. 
Farb. illustr. Orig.-Pp. (Rücken u. Ecken restauriert).  (15739A) EUR 300,–
Hatry 300. – WG 813, 39 (irrtümlich 1950). – Erste Ausgabe. «Eines der letzten Kästner-
bücher die von Trier (mit 106) farb. Zeichnungen) illustriert wurden. Ein pazifistisches 
Märchen, in dem sich die Tiere klüger als die Menschen erweisen» (Hatry). - Wenige-
Gebrauchsspuren.

89	 Widmungsexemplar.	–	Meissen,	Conny: In die weite Welt. Ein Bilderbuch. 
Potsdam, Müller & Kiepenheuer, 1929. 8°. 20 S. Mit 8 farb. Tafeln und Textil-
lustr. Illustr. Orig.-Halbleinenband. (3349B) EUR 750,–
Cotsen 7183. - Doderer II, 462. - Hübsch illustriertes Kinderbuch. Eine unglückliche 
afrikanische Puppe verlässt ihr zu Hause und segelt nach Japan, dort trifft sie auf  eine 
japanische Puppe und zusammen beschliessen sie weiter zuziehen. In Italien ange-
kommen schliessen sie mit dem Mädchen Maria Bekanntschaft, das sie später mit 
nach Deutschland nimmt. - Mit Widmung von Conny Meissen „Für Roselinde von 
Conny Meissen, 15.3.32“. - Sehr gut erhaltenes Exemplar.

Geschichte und Theologie

90 Aringhi, Paolo: Roma subterranea novissima. in qua post Antonium Bosium 
Antesignanum, Jo. Severanum Congreg. oratorii presbyterum, et celebres 
alios scriptores antiqua christianorum et praecipue martyrum coemeteria, 
tituli, monimenta, epitaphia, inscriptiones, ac nobiliora sanctorum sepulchra 
sex libris distincta illustrantur, et quamplurimae res ecclesiasticae iconibus 
graphice describuntur, ac multiplici tum sacra, tum profana eruditione decla-
rantur. 2 Bände. Romae, Expensis Blasii Diversini et Zanobii Masotti biblio-
polarum/typis Vitalis Mascardi, 1651. Folio. (8) Bl., 626 S., 29 S. Mit Frontispiz 

und 92 ganzseitigen Tafeln; (4) Bl., 718 S., (12) Bl. Mit Frontispiz und 122 ganz-
seitigen, teilw. gef. Kupfertafeln. Kalbslederbände mit erneuertem Rücken.  
(4821D) EUR 1 500,–
Die sehr schönen Kupfertafeln und Textillustrationen stellen Faksimiles von Inschrif-
ten, Überschriften, Initialen und Enden dar. Dies ist die erste lateinische Übersetzung 
von Paolo Aringhi des sehr wichtigen und grundlegenden Werkes über christliche 
Archäologie, das auf  die Forschungen von A. Bosio zurückzuführen ist. Frühere, weni-
ger umfangreiche Ausgaben erschienen 1632 und 1650. – Einband mit Gebrauchsspu-
ren, Vorsätze sind erneuert, leicht stockfleckig. Gutes Exemplar.

91 Biblia Sacra: Utriusque Testamenti, et vetus quidem post omnes omnium 
hactenus aeditiones, opera D.Sebast. Munsteri evulgatum...novum vero . . . ad 
multorum utriusque linguae & interpretum & codicum fidem, opera D. Eras. 
Rot. ultimo recognitum & aeditum.  Tiguri (Zürich). Christoph Froschauer. 
1539. Gross 8°. (18) Blatt, 297 Seiten, (1) Blatt, 67 Seiten, (1) Blatt, 89 Seiten. 
Schweinsledereband über Holzdeckeln. (4224D) EUR 8 000,–
VD 16 B 2611, BLC 28, 351, Vischer C 275 Erste Zürcher lateinische Bibel mit der Über-
setzungen von Seb.Münster (AT) und Erasmus von Rotterdam (NT), herausgegeben 
von Conr.Pellikan, mit der Vorrede von H.Bullinger. Mit einigen zeitgenöss. Annota-
tionen. Diverse hs EL 16./17.Jh.auf  dem Tbl. und dem vord. Vorsatzbl.

92 Gottfried, Johann Ludwig: Jo. Ludovici Gottfridi Historische Chronica, oder 
Beschreibung der Furnemsten Geschichten so sich von Anfang der Welt biss 
auff unsere Zeiten zugetragen. Nach Ausstheilung dervier Monarchien und 
beygefügter Jahrrechnung auffs fleissigste in Ordnung gebracht und in acht 
Theil abgetheilet. 3 Bände. Franckfurt am Mayn, Wolffgang Hoffmanns Buch-
druckerey, 1642–1759. Gross-4°. 1.: Kupfertitel, Titel, (36) Bl. (Porträts), 1185 S., 
(51) S. (Register), 2 gefaltete Kupfer (Weltkarte), 329 Kupfer im Text; 2.: Kup-



fertitel, Titel, (2) Bl., 1272 S., (68) Bl. (Register, 57 gefaltete Kupfer; 3.: Titelkup-
fer, Titel, (2) Bl., 1328 S., (57) Bl. (Register), 45 gefaltete Kupfer. Lederbände 
(bzw) Halblederband (4830D) EUR 6 000,–
3. Folio-Ausgabe, der reich illustrieren Chronik von J. L. Gottfried. Die meisten Kupfer 
von M. Merian. Die Textkupfer für die alte Geschichte mythologisch, später historisch 
mit authentischen Stadtansichten. – Die Einbände nicht uniform gebunden, teilweise 
stärker berieben und mit Gebrauchsspuren.

93 Luther, Martin: Ein brieff D. 
Mart. Luth. Von seinem Buch 
der Winckel messen / an einen 
guten freund. Wittemberg, 
Hans Lufft, 1534. Kl.-4°. (12) Bl. 
inkl. figürlichem Holzschnitt-
Titel, grosse florale Holz-
schnitt-Initiale. Brauner Ma-
roquineinband, dreifache 
Goldfileten, verg. Rückenbe-
schriftung, Steh- und Innen-

kantenvergoldung, Goldschnitt. (7629B) EUR 1 200,–
VD 16 L 4178 mit den Erkennungsmerkmalen auf  Blatt AIIa, Zeile 19 «durch lesen/»  
und im Kolophon «Gedruck . . .» . – Benzing 3093 (Variante B1). – Claus/Clegg, Ergän-
zungen, 3093. – Henning, Verzeichnis der Luther-Drucke, 846. – Cf. Stuttgarter Anti-
quariat Kocher-Benzing, Gilhofer und Hans Horst Koch, Kat. Martin Luther (1972), Nr. 
292. – Das Werk trägt die Widmung «Dem gestrengen und Vesten N. meinem beson-
dern herrn und gunstigen freunde». Die Schrift beieht sich auf  Reaktionen, welche 
Luthers 1533 erschienenes Werk «Von der Winkelmesse . . .» ausgelöst hatte. «Die Geg-
ner Luthers, insbesondere Fürst Johann von Anhalt, hatten Luther . . . verdächtigt, sich 
den Sakramentieren und Schwärmern um Zwingli zu nähern. (Er) bezieht . . . hier ein-
deutig Stellung und legt nochmals den Unterschied zwischen der ‹Messe› und dem 
‹Sakrament› dar.» (Kocher-Benzing).  - Die schöne Titeleinfassung zeigt den guten 
Hirten und weist in Medaillons die Initialen von Martin Luther, Philipp Melanchthon, 
Justus Jonas, Caspar Cruciger und Johannes Bugenhagen auf. Sie wurde einst als ein 
Werk Cranachs angesehen, dann auch Georg Lemberger (um 1495 – um 1540), der für 
Lufft arbeitete, zugeschrieben, wie ein hs. Eintrag eines Vorbesitzers nahe legt. Ko-
cher-Benzing nennt H. Zimmermann (Buchillustr. S. 72), der ihn dem Monogrammis-
ten MS, dem Illustrator der ersten Lutherbibel von 1524, zuschreibt. – Oberer Rand 
etwas knapp beschnitten, sonst sehr gutes Exemplar. 

94 Luther, Martin: Eine schöne Osterpredigt, für dem Churfürsten zu Sachsen 
gethan von der Bruderschafft. Wittemberg, Mickel Schirlentz, 1538. Kl.-4°. (16) 
Bl. (A4-D4). Mit Holzschnitt-Titelbordüre und 3 Initialen. Moderner Halbma-
roquinband. (7053C) EUR 1 000,–
VD16 L 5832. - Zweite Ausgabe der berühmten Predigt am Ostermontag in der Schloss-

kirche zu Wittenberg vor dem Kurfürsten Johann Friedrich von Sachsen, dem Groß-
mütigen (1503–1554). Diese zweite von Schirlentz gedruckte Ausgabe trägt den Zusatz: 
«Von der Bruderschafft» auf  dem Titel. Die hübsche Titeleinfassung ist ein charakteris-
tisches Werk der Cranach-Schule. Sie zeigt das Gastmal des Herodes mit Salome und 
dem enthaupteten Johannes dem Täufer. – Papier durchgehend stockfleckig.

95	 Neueröffneter	Musen-Tempel: welcher das allermerkwürdigste aus den 
Fabeln der Alten in LX. auserlesenen und schönen Kupfern. Amsterdam und 
Leipzig, Arkstee und Merkus, 1754. 2°. (8) Bl, 165, (3) S. Mit gest. Titel und 60 
Kupfertafeln u.a. von Bernard Picart. Halblederband. (7593C) EUR 800,–
VD18 10437568. – Vorrede von Christoph Gottlieb Stockmanns. – Das Papier durchge-
hend fingerfleckig. Im Schnitt gebräunt und die Vorsätze fleckig und angestaubt. Der 
Einband neu aufgebunden. Die Deckel erneuert.

96       Polybius: Römische Historien . . . in sieben-
zehn Büchern begrieffen. Alles aus griechi-
scher Sprach in die teutsche . . . gebracht 
durch Guilielmum Xylandrum August-
anum. 17 Bücher in 1 Band. Basel, Sebastian 
Henricpetri, 1574. Folio. 518 Bl., (1) Bl. Mit 15 
doppels. Holzschnittkarten im Text und 19 
kleinere Textholzschn. Schweinslederband 
auf  Holzdeckeln mit Roll- und Plattenstem-
pelprägung sowie 2 Metallschliessen. 
(7609C) EUR 3 500,–
Griechischer Geist aus Basler Pressen Nr. 259. Im 
Vorwort eine Widmung des Übersetzers Wilhelm 
Xylander (1532–1576) an den Pfalzgraf  Johann 
Kasimir vom 7. März 1574. Das letzte Blatt mit 
Druckermarke und Druckvermerk. – Das Papier 
zum Teil stockfleckig. Der Lederbezug fleckig 
und am hinteren Deckel mit grösserer Fehlstelle.

97 Sulz: Zigeuner-Liste und genaue Beschreibung des zum Schaden und Gefahr 
des Gemeinen Wesens meistens in Schwaben, auch in Böhmen, Ungarn, so 
dann in denen Hessen Hanau-Lichtenbergischen Landen, und besonders bey 
Pirmsnes herum sich aufhaltenden und herum vagirenden  Räuber- und Zi-
geuner-Gesindels, wie solche von der dahier in Verhafft gelegenen- von denen 
dissseitigen Oberämter Nagold, Königsbronn und Altenstaig, auch andern 
Orten anhero eingelieferten- auch zum Theil mit grossen Kosten zu Chur in 
Graubünden abgeholten Zigeuner- und Mörder-Bande . . . Tübingen, Johann 
Friedrich Balz, 1787. Kl.-Folio. 88 S. Pappband der Zeit. (7612C)  
 EUR 900,–



Der Einbandrücken geschädigt, die Ecken und Kanten berieben und bestossen. Das 
Papier durchgehend fleckig und gebräunt.

98 Weitling, Wilhelm: Garantien der Harmonie und Freiheit. Vivis (d. i. Vevey), 
im Verlag des Verfassers, 1842. 8°. XII, 264 S. Lederband der Zeit mit Rücken-
schild und schlichter Deckel- und Rückenvergoldung. (7561C) EUR 7 000,–
Ziegenfuss II, 853. – Historisches Lexikon der Schweiz, e-Hls. – Erste Ausgabe des 
Hauptwerkes von Wilhelm Weitling (1808–1871). Der Magdeburger Schneider kam 
1837 nach Paris, lernte dort die Lehren von Fourier, Owen, Cabet und Babeuf  kennen. 
1841 kam er als Kommunist in die Schweiz, wurde in Zürich verhaftet und 10 Monate 

inhaftiert. Er kehrte nach der Entlassung nach 
Deutschland zurück und reiste von Hamburg 
nach London weiter. Er lernte 1846 Karl Marx 
und Friedrich Engels kennen. Es kam jedoch 
bald zum Bruch mit Marx, der ihn und seine 
Anhänger aus dem Bund der Kommunisten 
ausschloss. Später in New York gründete er den 
Deutschen Arbeiterbund und gab von 1850–
1855 die Zeitschrift «Republik der Arbeiter» 
heraus. «Der erste deutsche Theoretiker des 
Kommunismus W. lehrt, dass es kein absolutes 
Staatsideal gibt. Er will die Organisation der 
Gesellschaft, wie Fourier, den Fähigkeiten und 
Trieben der Menschen anpassen.» (Ziegenfuss). 
– Der Einband berieben. Die Gelenke restau-
riert und die Vorsätze erneuert. Das Papier 
durchgehend etwas stockfleckig.

Reisen

99 Bratring, Friedrich Wilhelm August: Reisen der Spanier nach der Südsee, 
insbesondere nach der Insel O-Taheite. Jetzt zum erstenmal aus dem Spani-
schen übersetzt. Berlin, Maurer, 1802. 8°. XX, 238 S. Mit 1 gef. Karte und 1 
Textkupfer. Halblederband der Zeit mit Rückenvergoldung und Rückenschild. 
(7447C) EUR 1 700,–
Reilly / Reitman 532. – Engelmann 242. – Erste deutsche Ausgabe. Die spanische Aus-
gabe erschien 1798, der 17. Teil des von Con Pedro Estala herausgegebenen «Viagero 
universal». Beschrieben werden die Reisen von 1772 und 1774, Grundlage sind die Ta-
gebücher des Franziskaners Joseph Amich (1. Reise) und div. Aufzeichnungen von Mis-
sionaren, die sich von 1774–1775 auf  Tahiti aufhielten. «Ces documents sont précédés 
d’une étude sur Tahiti, sa découverte, ses habitants, ses productions, principalement 
d’après les voyages de Cook, de Bugainville, les travaux des deux Forster, etc.» (Reilly / 
Reitman). – Exemplar aus der «Fürstlich Löwenstein-Wertheim-Rosenberg‘sche(n) 
Hofbibliothek», Kleinheubach (Stempel auf  Titelblatt). –  Die Vorsätze leimschattig. Im 
Schnitt und zu Beginn leicht stockfleckig. Der Einband minim berieben.

100 Gottfried, Johann Ludwig: Newe Welt Und Americanische Historien. Inhal-
tende Warhafftige und vollkommene Beschreibungen Aller West-Indiani-
schen Landschafften/ Insulen/ Königreichen und Provintzien/ Seecusten/ 
fliessenden und stehenden Wassern/ Port und Anländungen/ Gebürgen/ Thä-



lern/ Stätt . . . in diesem halben Theil deß Erdkreyses. Deßgleichen Gründli-
cher Bericht von der Inwohner Beschaffenheit/ Sitten/ Qualitäten/ Policey 
und Götzendienst/ . . . sampt Unterscheid der Nationen/ Sprachen und Ge-
bränchen. Item, Historische und Außführliche Relation 38. Fürnembster 
Schiffarten unterschiedlicher Völcker in West-Indien .. . Franckfurt, Merian-
schen Erben, 1655. 2°. (3) Bl., 661, (2) S. Mit gestochenem Titel, 5 doppelblatt-
grosse Kupferkarten (davon 3 gef.), 2 doppelblattgrosse Kupfertafeln und 174 
Textkupfer (davon 5 Karten). Späterer Halblederband mit handschriftlicher 
Rückenbeschriftung. (7501C) EUR 7 500,–
VD17 39:133320M. – Unklar, ob die 8. Kupfertafel wirklich publiziert wurde. Bei allen 
Ex. im Handel im Maximum 7 Tafeln, wie bei vorliegendem Exemplar. Bibliogr: vgl. 
Sabin und Wüthrich! - Zum Teil stärkere Gebrauchsspuren. Titelblatt beschnitten, 
Landkarte von Brasilien mit Bildverlust an der unteren linken Ecke. Kleinere Einrisse, 
durchgehend gebräunt.

101 Mialhe, Frederic: Isla de Cuba pintoresca. Kuba, R. Sociedad Patriotica, ca. 
1855. Quer-4°. Lithogr. Titelblatt und 48 (von 49) Lithographien von Frederic 
Mialhe. Lose Blattsammlung. (4810D) EUR 6 000,–
Seltene Publikation mit Ansichten von Kuba. Die Lithographie Nr. 6 ist doppelt vor-
handen und die Nummern 3 und 48 fehlen. – Die Tafeln unterschiedlich stockfleckig. 
Einige Blätter stärker gerbräunt.

102 Pallas, Peter Simon: Bemerkungen auf  einer Reise in die südlichen Statthal-
terschaften des Russischen Reichs in den Jahren 1793 und 1794. 2 Bände (inkl. 
Tafeln und Karten). Leipzig, Gottfried Martini, 1799–1801. 4°. XXXII, 516 S.; 
XXIV, 526 S. Mit 52 meist gef. (davon 23 koloriert) Kupfertafeln und 3 Kupfer-

karten (alt montiert auf  einem Blatt, dieses lose). Lederbände der Zeit mit 
reicher Rücken- und Deckelvergoldung (nicht uniform). (7152C) EUR 6 000,–
Cox I, 199.– Henze III, 708. – Lipperheide Kaa 17. – Nissen ZBI 3064. – Grässe V, 109. 
– Erste Ausgabe. – Der Naturforscher und Ethnograph Peter Simon Pallas (1741–1811) 
bereiste in den Jahren 1793 und 1794 die südlichen Gebiete Russlands. Die Ergebnisse 
dieser wissenschaftlich sehr ertragreichen Forschungsreise legte er in vorliegendem 
Werk nieder. Die prachtvollen kolorierten Umrissradierungen zeigen Städte (21 Ta-
feln), Trachten (17), Tiere (4) sowie Pläne, Kunst- und Kulturgegenstände, gezeichnet 
von G. Geissler und gestochen von Adam, Aubertin, Frosch und Scheffner. – Bei vor-
liegendem Exemplar die Tafeln miteingebunden. Mit Besitzerstempel und hand-
schriftlichem Namenszug auf  den Titelblättern. Das Papier durchgehend etwas stock-
fleckig. Die Einbände berieben und bestossen. Das hintere Rückengelenk von Band I 
am Kopf  angeplatzt.

103 Stapfer, Philipp Albert: Voyage pittoresque de l’Oberland, ou description de 
vues prises dans l’Oberland, district du Canton de Berne. Accompagnée de 
notices historiques et topographiques. Paris und Strassburg, Treuttel et Wü-
rtz, 1812. Folio. (4) Bl., 90 S., (1) Bl. Mit einer Kupferkarte und 15 kolorierten 
Tafeln von Jakob Samuel Weibel. Halbleinenband der Zeit mit Rückensch. 
(4814D) EUR 6 000,–
Lonchamp 873. – Wäber 133. – Barth 18782. – Erste Ausgabe. – Ein prachtvolles An-
sichtenwerk des Berner Oberlands, illustriert vom Schweizer Künstler und Kupferste-
cher Jakob Samuel Weibel (1771–1846). – Das Papier unterschiedlich stark gebräunt 
und stockfleckig. Mit einem getilgten Stempel auf  dem Titelblatt. Der Einband mit 
stärkeren Gebrauchsspuren.



104 Taibout de Marigny, Edouard: Versuch über die Insel Otaheiti, in der Süd-
see, und über den Geist und die Sitten ihrer Einwohner. Frankfurt und Leip-
zig, Fleischer, 1783. 8°. 158 S. Mit gest. Frontispiz. Broschur der Zeit mit Mar-
morpapierbezug in neuer Leinen-Schachtel. (7463C) EUR 2 200,–
VD18 11834250. – Erste deutsche Ausgabe. Erschien erstmals in französischer Sprache 
1779 in Avignon unter dem Original-Titel «Essai sur l’isle d’Otahiti, située dans la mer 
du Sud, et sur l’esprit et les moeurs de ses habitans». Vgl. Du Rietz, Rolf: Bibliotheca 
Polynesiana. Oslo, 1969. – Stärkere Gebrauchsspuren. Der Rückenkanten verstärkt. 
Der Schnitt gebräunt.
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